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Neues aus der Kompanie: 

Rücktritt des 1. Schriftführers der Bruderschaft 

Am 12.6.2020 ist der 1. Schriftführer der Bruderschaft, unser Tell-Kamerad Franz Dübbert, wegen unterschiedlicher  

Auffassungen zu Vorgängen im geschäftsführenden Vorstand mit sofortiger Wirkung von seinem Amt zurückgetreten.  

In einer am 24.6.2020 durchgeführten außerordentlichen Bruderschaftsvorstandssitzung wurden die gegenteiligen Positionen  
intensiv und ausführlich diskutiert. Als Ergebnis aus der vertraulichen Sitzung wurden drei Handlungsempfehlungen vereinbart.  

Zwei Empfehlungen beinhalten den Auftrag, die sachlich unterschiedlich bewerteten Vorgänge bis zum 31.8.2020 zu klären.  

Darüber hinaus sollen bis zum 30.9.2020, ggfs. unter Einbeziehung eines Mediators, die Entscheidungs- und Kommunikations-

strukturen im geschäftsführenden Vorstand verbessert werden.  

  

Da in den Abläufen Tell-Kameraden involviert sind, soll ergänzend in einer noch zu terminierenden Tell-Gesamtvorstandssitzung  

eine "Tell-interne-Befriedung" herbeigeführt werden. Hierzu wird unter Berücksichtigung der corona- und urlaubsbedingten 

Einschränkungen zum frühest möglichen Zeitpunkt eingeladen.  

 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei Franz herzlich für die geleistete Arbeit für die Bruderschaft und damit für uns und  

das Ratinger Schützenwesen. 
 

Michael Gérard 

Hauptmann 

 

Neues wegen Corona 

Wir alle verfolgen aufmerksam die Entwicklung der Corona-Pandemie. Bei allem Wohlwollen und Verständnis für das Streben  

nach Lockerungen und Rückkehr zum „normalen“ Leben dürfen wir die nach wie vor von dem Virus ausgehenden Gefahren nicht 

unterschätzen. Insofern wurde in der außerordentlichen Bruderschaftsvorstandssitzung am 24.6.2020 der Vorstandsbeschluss 

vom 5.5.2020 bekräftigt, b.a.w. keine Schützenveranstaltungen durchzuführen. Da gerade Schützen-, Karnevalsveranstaltungen  

und Volksfeste nicht unbedingt kontaktarm verlaufen (können) sind die vorgeschriebenen Einschränkungen nachvollziehbar.  

Es bleibt abzuwarten, ob und wie sich die behördlichen Regelungen weiterentwickeln.  

 
Bei vielen von uns kommen sicherlich wehmütige Gedanken auf: Ende Juli wird kein Möschesonntag und Anfang August kein 

Schützenfest stattfinden! Aber die unmissverständlichen Regeln der Corona-Schutzverordnung rechtfertigen z.Zt. keine  

anderen Entscheidungen. Deshalb heißt es, weiterhin geduldig das beste aus der Situation zu machen. Aber achtet auf die  

Einhaltung der Mindestabstände und das Anlegen der Mund-Nase-Maske. 

 

Gerne erinnere ich auch noch einmal an das Hilfsangebot unserer „Jung-Tell“. Unseren älteren oder kranken Kameraden und  

Witwen helfen wir weiterhin gerne bei der Erledigung der täglichen Bedürfnisse (Einkäufe, Besorgungen etc.). Bitte meldet Euch 

telefonisch bei Christian Zietz (Tel.: 0170 735 8969), der dann alles Weitere veranlasst. Auch hierfür nochmals unser  

herzlicher Dank für das Engagement.  

   

Michael Gérard 
Hauptmann 
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Wie bereits unser Hauptmann Michael in einer vorherigen Ausgabe bekanntgegeben hat werden die aktuellen Könige 

unsere Kompanie auch im nächsten Jahr vertreten. Hier gilt der Dank besonders Herrmann und Barbara!  

 

                                   
 
                                               Hauptmann Michael mit den glücklichen Königen und Königinnen 

                                                                        (Bilder vom Königsfest 2019) 

 

Ein Gruß von Eurem Tell-König                                                                                        

Eigentlich ist das Königsjahr von Barbara und mir auf der Zielgeraden. Noch das Schützenfest mit dem großen Umzug,                       

vor meiner Tell marschierend, eingerahmt von Ulli und Harald, während Hauptmann Michael an der Spitze des Tell Zuges                    

vor sich hin schwitzt. Dann die Vorstellung der Königspaare unter zahlreicher Anwesenheit der Tellaner (vor allem am Fass           

hinter dem Zelt), noch ein zwei Königsfeste und das Königsschießen, mit einem wehmütigen Blick auf den neuen Vogel (oder             

auch nicht, aber das ist eine andere Geschichte) und zu guter Letzt das Königsfest, die Abgabe der Königskette mit einer              

Träne im Knopfloch, immer begleitet von den Erinnerungen an die schönen Stunden als Tell-König im Kreise meiner Kompanie, … 

eigentlich! 

Wir alle wissen, dass es so nicht kommen wird. Stattdessen müssen wir uns alle einer seit Jahrzehnten nicht mehr                

dagewesenen Herausforderung stellen, die unser gesellschaftliches und wirtschaftliches Leben in einem extremen Maße               

belastet. Menschenleben sind in Gefahr, Arbeitsplätze sind bedroht bzw. sind schon weggefallen und liebgewordene Traditionen   

gehen verloren. Im Ratinger Stadtbild fallen bereits die vielen Geschäftsaufgaben ins Auge.   

Aber eine Alternative hierzu gibt es solange nicht, bis gegen das Corona-Virus wirksame Mittel gefunden werden. Bis zu               

diesem Zeitpunkt heißt es vernünftig sein und sich an die Vorgaben der Wissenschaftler zu halten. 

Das ist sicherlich für viele, auch für manchen unserer Kameraden, eine schwere Belastung.  Ich hoffe dabei, dass möglichst              

alle Kameraden und deren Familien a) gesund bleiben und b) einigermäßen ungeschoren durch die wirtschaftliche Krise kommen    

werden. 

In dem Zusammenhang habe ich mich sehr über die Initiative der Tell-Jungs gefreut, alten Tellanern bei den Herausforderungen     

der neuen Zeit helfen zu wollen. Es ist eben nicht nur das Saufen und Feiern, das uns zusammen hält sondern es sind auch unsere 

Werte Glaube, Heimat und Sitte, die für uns in dieser Zeit eine wirksame Stütze darstellen. 

In dieser Zeit heißt es für uns noch enger zusammen zu stehen und auf unsere Kameraden zu achten und sie in Notsituationen,     

soweit es irgendwie geht, zu unterstützen. 

Vergessen möchte ich aber an dieser Stelle nicht die fleißigen Kameraden, die sich trotz Corona und den damit verbundenen        

Risiken immer wieder am Schießplatz treffen, um dafür zu sorgen, dass wir nach der Beendigung dieser Krise, möglichst bald       

wieder auf dem Schützenplatz unseren König ausschießen und unbeschwert feiern können. Stellvertretend seien hier Sven,              

Axel und auch Gero genannt. Vielen Dank an Euch alle für Euren mustergültigen Einsatz! 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen können wir aber darauf hoffen, dass wir zumindest die Winterversammlung in diesem Jahr 

gemeinsam feiern können. Und das selbstverständlich in alter Tradition mit einem zünftigen Essen, dummen Sprüchen von Tisch 1, 

ebenso dummen Sprüchen von den Tell-Jungens, Rufen zur Ordnung von Michael und Ulli und, und ,und … und auch dem Nikolaus.   

Gerne werde ich die Tell auch in der nächsten Zeit mit meiner Königin Barbara weiter als amtierender König repräsentieren und      

hoffe genau so wie Ihr, dass wir möglichst schnell wieder in unser gewohntes Kompanie-Leben zurückkehren können. 
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Bleibt gesund, haltet Euch an die Regeln und Kopf hoch, wenn der Hals auch schmutzig ist! 

Euer „Zweijahres-Königspaar“ Hermann und Barbara 

                                        

                                                                      (Bilder vom Königsfest 2019) 

Bruderschaft : 
Wie einige Besucher und Schützen bei Ihrem Besuch auf dem Schützenplatz am 27.06 selber sehen konnten war 

wieder eine Schar fleißiger Helfer am Schützenplatz im Einsatz. Ein Mobilkran war vor Ort um das Stahlgerüst für  

unseren neuen Hochstand aufzurichten. Unser Schützenchef Gero war mit vor Ort und möchte sich an dieser 

Stelle nochmals ausdrücklich für den persönlichen Einsatz vieler Kameraden und Freunde bedanken. Durch diese intensive 

Unterstützung geht es mit dem Projekt „Hochstand“ stetig voran. In den nächsten Arbeitsschritten werden dann auch 

die Fangkästen und weitere Arbeiten zur Ausführung gelangen. Wir freuen uns sehr bald wieder die Schießwettbewerbe in 

unserem „Wohnzimmer“ druchführen zu können. Natürlich erst dann wenn es die Corna Verordnungen wieder zulassen. 

 

                                                              
 

Zeltparty 2020      

Fällt leider auch aus. 

 

Geburtstags“kinder“ des Monats Juli 
02.07. Buksch, Siegfried 

04.07. Mettner, Thomas – Peus, Mathias 

09.07. Windeck, Hans-Dieter 

10.07. Dr. Poerscke, David  

11.07. Gebhardt, Uwe 

13.07. Meier, Markus  

15.07. Hirschmann, Alfred 

16.07. Haan, Marcel 
17.07. Gérard, Andreas  

20.07. Rohe, Alexander - Diemel-Kothoff, Andreas 

22.07. Walgenbach, Hermann 

24.07. Menzen, Wolfgang 

25.07. Keusen, Max   

28.07. Schäper, Bernd 

29.07. Schuster, Gerd 

Anmerkung: 

Verteilung des NewsLettels  

Leider können nicht alle Tell-Kameraden den Newslet `tell` elektronisch empfangen. Soweit Ihr einen Kameraden kennt,  

der diesen Newslet `tell` nicht erhält, druckt ihm bitte eine Ausfertigung aus. 
 

 Auf die geltende EU Datenschutzverordnung verweisen wir und bitten hier ebenfalls um schriftliche Mitteilung  

                                     wenn wir Dich aus dem Verteiler herausnehmen sollen.  

 

                                Verantwortlich: Michael Gérard, 1. Hauptmann; Uli Schulze Ueding, 2. Hauptmann 

                                            Olaf Hohmann, 1. Schriftführer; Manfred Rosinski, 2. Schriftführer   

                           Kontakt:               1.Schriftfuehrer@tell-ratingen.de – 2.Schriftfuehrer@tell-ratingen.de 


